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sich die Schuhe auszog und sich in ihren Strümp- fen dem Arbeitszimmer näherte. Sie lugte durch den offenen Türspalt. „Wie war dein Gespräch heute?“ Jo stand auf. „Harry Roth möchte mein Manu- skript nicht haben.“ Laura öffnete die Tür ganz. Sie trug einen knie- langen Rock und eine weiße Bluse. Ihr dunkles,. 
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Kapitel 1 Die Welt vor den Fenstern verschwamm zu unkenntlichen Konturen. Schattenhafte Schemen, seltsame Lichter, verzerrte Architektur. Jo Peterson blätterte nochmals sein Manuskript durch, während der Regen ohrenbetäubend auf das Dach seines Autos trommelte. Er parkte direkt gegenüber dem Hotel, in dem das Treffen mit seinem Agenten Harry Roth stattfinden sollte. Er schaute auf die Uhr am Armaturenbrett. Zwei Minuten vor elf. Es blieb keine Zeit mehr. Er musste los. Der Regen würde dafür sorgen, dass er trotz der kurzen Strecke völlig durchnässt in dem Foyer ankäme. Jo steckte das Manuskript zurück in die Aktentasche. Er holte einmal tief Luft, dann stieg er aus seinem Wagen und rannte die wenigen Meter bis zum Hoteleingang. Eine vierköpfige Familie wartete an der Empfangstheke. Ansonsten war das Foyer leer. Jo wischte sich seine nassen Haare aus der Stirn.
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Von draußen drang das Geräusch des Regens wie das Rauschen eines Wasserfalls herein. Er ging in die Hotelbar. „Schön, dass Sie kommen konnten.“ Harry Roth schüttelte ihm kurz die Hand, bevor er sich auf die rote Ledersitzbank zurücksinken ließ. Sein kantiges Gesicht umrahmte ein dichter Vollbart. Nicht weniger auffällig waren seine buschigen Augenbrauen sowie seine stets weit aufgerissenen, hervorquellenden Augen. Er trug einen braunen Kordanzug, der irgendwie altmodisch wirkte. Jo setzte sich ihm gegenüber. In seiner nassen Kleidung fühlte er sich unwohl. Er bestellte sich eine Tasse Kaffee bei einer Kellnerin. „Scheußliches Wetter“, fuhr Harry Roth fort. „Vielleicht erinnere ich mich falsch, aber hat es früher nicht Mitte November bereits geschneit?“ Die Kellnerin stellte die Kaffeetasse vor Jo auf den Tisch. Jo trank sofort einen Schluck. Lauwarm. „Damals hat es Mitte November ebenfalls geregnet. Genauso wie es früher gelegentlich auch Mitte Mai geschneit hat.“ 4



„Sie halten nichts von der Diskussion über den Klimawandel?“ „Mich interessiert vor allem, was Sie zu meinem neuen Manuskript meinen“, erwiderte Jo und trank einen weiteren Schluck. „Am Telefon wollten Sie sich nicht darüber äußern.“ Harry fuhr sich durch den Bart, bevor er seine Hände auf der Tischplatte faltete. „Das mit Ihrem neuen Manuskript ist so eine Sache, Herr Peterson. Um es auf den Punkt zu bringen, ich muss es leider ablehnen.“ Jo griff reflexartig nach seiner Aktentasche. „Sie lehnen es ab?“ Harry nickte. „Das Thema interessiert zurzeit niemanden. Sie hätten sich zuvor auf dem Buchmarkt umsehen sollen. Ich brauche etwas, mit dem die Verleger etwas anfangen können. Etwas, das dem aktuellen Trend entspricht.“ „Dem aktuellen Trend also.“ Jo schnaufte. „Und was ist, wenn ich auf diesen Trend pfeife?“ Harry blieb völlig gelassen. „Das haben Sie bereits getan, indem Sie diesen Roman geschrieben haben, Herr Peterson. Ihr erstes Buch verkaufte sich großartig. Mindestens etwas Ähnliches hätte 5



ich erwartet.“ Er legte eine kurze Pause ein. Dann sagte er: „In diesem Sinne ist es natürlich auch ein klein wenig meine Schuld. Ich hätte Sie nicht einfach drauflos schreiben lassen sollen.“ „Und jetzt?“ Etwas anderes fiel Jo nicht ein. „Schreiben Sie etwas Neues.“ Jo schüttelte seinen Kopf. „Ich habe mein ganzes Herzblut in diesen Roman gesteckt. Ich kann nicht so schnell etwas Neues anfangen.“ „Dann kann ich Ihnen nicht weiterhelfen, Herr Peterson. Es war lediglich ein Entgegenkommen meinerseits. Andere Agenten setzen ihre Autoren schlicht und ergreifend vor die Tür, wenn sie ihnen kein Geld mehr einbringen.“ „Soll ich mich demnach geehrt fühlen?“ Harry Roth zuckte mit den Schultern. „Ihre Ironie tut nichts zur Sache. Ihr neues Manuskript ist nichts für den aktuellen Markt, wenn ich das auf diese Weise ausdrücken darf.“ Jo versuchte, seinen Ärger im Zaum zu halten. „Das hätten Sie mir doch bereits am Telefon sagen können, meinen Sie nicht auch? Dann hätte ich mir Zeit und nasse Kleidung erspart.“
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Harry Roth zuckte erneut mit den Schultern. „Ich dachte, wir könnten über die Idee eines anderen Romans sprechen.“ „Und ich sagte Ihnen gerade eben, dass ich zurzeit keine Kraft dazu habe, etwas Neues zu beginnen.“ „Ich verstehe Ihren Ärger nicht…“ „Weil Sie nur die Wörter Trend und Markt verstehen. Das ist Ihr Problem.“ „Ich denke noch immer, dass Sie ein guter Autor sind. Zugleich muss ich erwähnen, dass die Verkaufszahlen Ihres Debütromans deutlich zurückgehen. Wenn Sie als Autor im Rennen bleiben wollen, dann sollten Sie möglichst schnell etwas Neues veröffentlichen.“ „Sie haben ein Manuskript.“ Harry Roth stützte seine Hände an der Tischkante ab. „Die Diskussion führt in diesem Augenblick zu nichts, Herr Peterson. Ich schlage daher vor, dass Sie zunächst nochmals über meine Worte nachdenken. Vielleicht sprechen Sie auch einmal mit Ihrer Frau darüber. Und dann gibt es noch etwas.“
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Jo legte seine Aktenmappe auf den Schoß. „Und was?“ Harry wirkte auf einmal verunsichert. „Ich weiß nicht, wie ich das ausdrücken soll. Wie vereinbart, haben Sie mir Ihr Manuskript per E-Mail zugeschickt.“ „Und?“ „Ich erhielt auch noch eine Postsendung von Ihnen mit demselben Manuskript darin.“ Jo runzelte die Stirn. „Hören Sie, ich habe Ihnen nur die eine E-Mail geschickt…“ Harry nickte. „Lassen wir das am besten. Ich wollte es nur erwähnen.“ Jo stand auf. „Ich habe das Manuskript nicht per Post geschickt.“ Der Agent blickte seltsam zu ihm auf. „Es tut nichts zur Sache. Ich habe mich lediglich darüber gewundert.“
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Kapitel 2 Laura hatte keinen Appetit. Sie stocherte lustlos in dem Curryreis herum, während sich die Kantine zunehmend mit weiteren Angestellten füllte. „Du bist wohl heute alles andere als gut drauf.“ Tom schaute sie sichtlich enttäuscht an. Ihr Kollege hatte sein Hirschragout fast zur Hälfte aufgegessen. Sie hatte bemerkt, dass er absichtlich langsam aß. Er schaufelte normalerweise das Essen in Sekundenschnelle in sich hinein. Wahrscheinlich hatte er geglaubt, dadurch die Pause mehr in die Länge ziehen zu können. „Zum Glück hast du nicht den alten, kranken Hirsch genommen. Zäh ginge ja noch, aber der Tiergeschmack ist fast schon widerlich.“ Laura betrachtete weiterhin ihre Mahlzeit, die sie kaum angerührt hatte. „Ich mache mir Gedanken über unsere Arbeit. Die Broschüre muss Ende der Woche fertig sein und…“ Tom schaute sie an, so als hätte er sie längst durchschaut. „Ach, komm, Laura. Deine Stimmung hat nichts mit dieser albernen Broschüre 9



zu tun. Wir beide wissen, dass dieses Ding bis Freitag fertig ist, selbst wenn inzwischen die Russen einmarschieren sollten.“ Laura schwieg. „Ist es wegen Jo?“ Sie schaute auf. Tom erwiderte ihren Blick ernst, in gewisser Weise sogar sorgenvoll. „Seit wann interessierst du dich für meinen Mann?“ Tom grinste. „Er ist nun einmal derjenige, der zwischen mir und dir steht.“ Laura seufzte. „Haben wir nicht schon einmal darüber geredet?“ „Haben wir, aber manchmal ändern sich die Meinungen. Nachfragen schadet daher nichts.“ „Um eine Antwort bist du wohl nie verlegen.“ Im Grunde genommen mochte sie seine Schlagfertigkeit. Sie stand im vollen Gegensatz zur melancholischen Art ihres Mannes. Tom gelang es oft, sie aus ihrem Stimmungstief herauszuholen, etwas, wozu Jo in der Regel die Fähigkeit fehlte. „Nur bei Leuten, die ich gerne habe.“ „Und die dummerweise schon verheiratet sind.“
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„Das ist die Tragik an der ganzen Geschichte. Wie wäre es also, wenn wir einfach von vorne beginnen würden?“ Laura hob ihre Augenbrauen. „Wie meinst du das?“ „Wie wäre es mit einer Tasse Kaffee nach der Arbeit? Zwei Straßen weiter gibt es einen neuen Laden…“ „Darf ich zwischendurch fragen, was du dir davon erhoffst?“ Tom zuckte mit den Schultern. „Kommt ganz darauf an.“ Laura schüttelte ihren Kopf. „Manchmal glaube ich, du hast einfach nur eine Macke.“ Tom stützte sich mit den Ellenbogen auf der Tischplatte ab, wobei die Ärmel seines dunklen Jacketts hoch rutschten. Während er redete, fuchtelte er mit seinen Händen herum, so als würde er einen Vortrag bei einem Meeting halten. „Wie lange kennen wir uns schon, Laura? Ich denke, es sind beinahe zwei Jahre. Du warst bereits hier als Abteilungsleiterin tätig. Dann kam ich. Als ich dich gesehen habe, dachte ich, hier möchte
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ich bleiben. Immerhin gibt es hier eine schöne Frau…“ „Die vier Jahre älter ist als du.“ Tom nickte. „Genau. Und die, wie ich leider erfahren musste, bereits verheiratet ist. Noch dazu mit einem Schriftsteller…“ „Worauf willst du eigentlich hinaus?“ Tom schwieg. Plötzlich stieß er einen gespielten Seufzer aus. „Dann bleibt uns demnach nichts anderes übrig als Freunde zu bleiben. “ Laura verschränkte ihre Arme. „Du sagst es.“ Tom senkte theatralisch seinen Kopf. „In Ordnung, dann bleibt also alles beim Alten.“ „So wie es sich gehört“, sagte sie. Sie konnte dabei nur schwer ein Lachen unterdrücken. „Und Jo?“ Ihre trübe Stimmung kehrte mit einem Schlag zurück. „Was soll mit ihm sein?“ „Ist er wirklich an deiner schlechten Laune schuld?“ Laura fühlte sich auf einmal, als würde sie mit dem Rücken an der Wand stehen. Sie hatte eigentlich keine Lust gehabt, Tom etwas darüber zu erzählen. Doch nun konnte sie es nicht länger 12



zurückhalten. Sowieso wusste Tom bereits über ihre Probleme bescheid, so als wäre er ihr Eheberater. Immerhin konnte sie darauf bauen, dass Tom niemanden davon weiter erzählte. In solchen Dingen schwieg er gegenüber anderen wie ein Grab. Aus diesem Grunde fühlte sie sich manchmal zu ihm hingezogen, auch wenn sie ihm das nie direkt sagen würde. Er war ein guter Freund. Sie vertraute ihm und er war ehrlich zu ihr. Bei ihm konnte sie sich aussprechen. Es war seltsam, doch bei Tom hatte sie von Anfang an das Gefühl gehabt, ihn seit langem zu kennen. „Ich weiß nicht, was mit ihm los ist. Er benimmt sich manchmal irgendwie anders. Heute früh hatten wir wieder einen Streit. Und dann noch diese Sache mit seinen Kopfschmerzen. Vielleicht ist es der Stress. Er schrieb bis vor kurzem noch an einem Roman, von dem er überzeugt ist, dass es ein Bestseller werden könnte.“ „Nach seinem ersten Roman traue ich ihm das allemal zu“, erwiderte Tom ernst. „Hast du sein Buch überhaupt gelesen?“ „Und bei den schmutzigen Stellen an dich gedacht.“ 13



Laura verdrehte genervt ihre Augen. „Mittagspause ist hiermit beendet.“ „Laura, ich bin froh, dass wir Freunde sind.“ „Auch dann noch, wenn ich dir einen Haufen Arbeit zu erledigen gebe?“
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Kapitel 3 Jo wachte auf. Er lag auf der Couch seines Arbeitszimmers. Von draußen vernahm er das Prasseln des Regens. Eine Windböe drückte gegen das Fenster. Im selben Augenblick kehrte Laura von ihrer Arbeit zurück. Jo setzte sich auf und schaltete das Licht ein. Es war kurz nach Halbsieben. Er hörte, wie Laura sich die Schuhe auszog und sich in ihren Strümpfen dem Arbeitszimmer näherte. Sie lugte durch den offenen Türspalt. „Wie war dein Gespräch heute?“ Jo stand auf. „Harry Roth möchte mein Manuskript nicht haben.“ Laura öffnete die Tür ganz. Sie trug einen knielangen Rock und eine weiße Bluse. Ihr dunkles, schulterlanges Haar wirkte an einer Stelle ungekämmt. „Er hat es abgelehnt?“ „Er hat Angst, dass sich das Buch nicht verkaufen würde.“ „Aber dein erstes Buch war doch erfolgreich.“ 15
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